
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 64 (1938)

Heft: 17

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Haben Sie schon einen Neger
mit einer Glatze gesehen?
Ein französischer Arzt, Dr. Charles Morel, lebte viele
Jahre in Zentralafrika und studierte die Sitten und
Gebräuche der Senegalneger. Als Dank fUr seine
zahlreichen Hilfeleistungen erhielt er bei seiner Abreise
von ihnen das Geheimrezept für dichten Haarwuchs.

S É N t=GOL
Nach Europa zurückgekehrt, widmete er sich ernsthaft
dem Studium dieses Produktes. Es gelang ihm nach
jahrelangen Versuchen in Kliniken und Laboratorien, das
Jahrhunderte alte Mittel der Eingeborenen Afrikas den,
unserer weissen Rasse eigenen, biologischen Vorgängen

anzugleichen Aus dieser Forschertätigkeit entstand

SÉNÉGOL
SÉNÉGOL hilft auch in hoffnungslosen Fällen, wo alle
andern Mittel versagten, denn seine Wirkung beruht
nicht auf der bisher gebräuchlichen Massage, sondern
auf der Ernährung" und Anreizung der Kopfhaut zu
dichtem Haarwuchs.

S à N à GO L hilft!
SÉNÉGOL erhalten Sie in jedem guten Coiffeurgeschäft
in Parfümerien, Apotheken und Drogerien. Zögern Sie
keinen Augenblick, kaufen Sie heute noch eine Flasche.
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Über SÉNÉGOL
stehen hervorragende

Gutachten
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Anerkennungsschreiben
zur Einsichtnahme

zur Verfügung

Alleinvertrieb für die ganze Schweiz:
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Moderne Waffen - Zuverlässige
Munition - Eigene Zeiß-Präzi-
sions-Schießmaschine 1

Gründer &
'Waffen un

'Viele wissen noà niât
daß sie gut und vorteilhaft essen können im

Café Barcelona l^S5o!iplatz
Es empfiehlt sich S. Gibert, Bes.

und r^Se sex^Ue f 6 Altf^tfcW»«-

PARIS G E NEVE
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HORNHAUl
Beim ersten Scholl's Zino-Pads
schmerzfrei, gefahrlose Entfernung

und beseitigt den Druck auf
der empfindlichen Stelle. Auch
in Grüften für Hühneraugen, Ballen

etc. in allen Apotheken und
Drogerien sowie in den Schöll-
Depots erhältlich.
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